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Identität der im Hullerner Stausee
gefundenen Vermissten geklärt

Identität der im Hullerner Stausee gefundenen Leiche
geklärt: 75-Jährige aus Lüdinghausen vermisst seit

Dezember 2023.
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Polizei Coesfeld

Somber Fund im Hullerner Stausee: Rätsel
um vermisste Person gelöst

In einer traurigen Entwicklung wurde die Identität einer im
Hullerner Stausee entdeckten Leiche geklärt. Diese Ermittlung
hat für die Gemeinde Lüdinghausen und die betroffenen
Angehörigen tragische Bedeutung. An einem Abend im Juli 2024
entdeckten Spaziergänger am 26.07.2024 die Körperlichkeit, die
später als die einer 75-jährigen Frau aus Lüdinghausen
identifiziert wurde, die seit Dezember 2023 als vermisst galt.

Die Ermittlungsergebnisse: Keine
Anzeichen von Fremdverschulden

Die Polizei Coesfeld gab bekannt, dass eine Obduktion der
Leiche in der darauf folgenden Woche keine Hinweise auf eine
fremde Gewalteinwirkung ergeben hat. Dies lässt Zweifel an
einem Verbrechen unberührt und trägt zur Aufklärung der
Umstände ihres Verschwindens bei.



Vermisstenfall und lokale Trauer

Der Vermisstenfall, der im vergangenen Jahr in der Region für
Aufsehen sorgte, hatte viele Bürger in Lüdinghausen mobilisiert.
Die Sorge um die 75-Jährige schuf ein Gefühl der Gemeinschaft
und des Mitgefühls unter den Anwohnern, die sich an
Suchaktionen beteiligten. Ihre Identität nun zu erfahren, bringt
Trauer, aber auch Erlösung für die Angehörigen, die lange in
Ungewissheit lebten.

Der Hullerner Stausee: Ein Ort der Ruhe
und des Schmerzes

Die Ostenstever, die in den Hullerner Stausee mündet, führte zu
dem Zeitpunkt des Verschwindens der Frau viel Wasser. Der
Stausee ist für viele Anwohner ein Ort der Erholung, wird jedoch
nun mit einer dunklen Tragödie verbunden. Dies regt die
Diskussion über die Sicherheit in der Umgebung und zu
möglichen weiteren Suchmaßnahmen an.

Ausblick auf zukünftige Ermittlungen

Obwohl die Polizei Coesfeld bestätigt hat, dass keine Hinweise
auf ein Verbrechen vorliegen, bleiben Fragen über die Umstände
ihres Verschwindens. Die Ermittlungen werden fortgesetzt, um
ein vollständiges Bild zu gewinnen und den Hinterbliebenen die
Klarheit zu bieten, die sie benötigen.
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